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Oberarzt Dr. Paul Weigl und Zahn-
technikermeister Robert Arnold,
Universität Frankfurt, präsentierten

ihr Konzept für implantatgetragene Totalpro-
thesen. Nach sorgfältiger Anamnese und Ty-
penanalyse kommen individualisierte Zähne
von Ivoclar Vivadent sowie Prothesenkunst-
stoffe und Malfarben von Candulor zum Ein-
satz. Bei High-End-Lösungen gestaltet das
Frankfurter Team die Zähne frei mit IPS Em-
press 2 in Verbindung mit IPS Eris for E2
Schichtmaterial. Je nach Aufwand kalkulie-
ren die Referenten für die Versorgung 3.800
bis 7.700 Euro.

Von Schönheit und menschlicher Kom-
munikation

Menschliche Kommunikation funktioniert
vor allem über Körpersprache. Menschen, de-
ren Mimik durch Zahnverlust oder schlechte
Prothesen beeinträchtigt ist, können nicht
mehr entsprechend ihrer Persönlichkeit kom-
munizieren. Dr. Giuseppe Allais, Turin,
schenkt daher der Individualität des Patienten
schon bei der Planung höchste Aufmerksam-
keit und ausreichend Zeit. ZTM Jürg Stuck,
Singen, ergänzte Allais’ Ausführungen mit
Fallbeispielen und zahlreichen Hinweisen aus
der Sicht des Zahntechnikers. Nicht die

Totalprothetik macht Spaß. Wie schon im vergangenen Jahr bot
das 2. Symposium Prothetik Perspektiven von Ivoclar Vivadent
und Candulor am 4. Oktober in München exzellente Fortbil-
dung. Referenten aus Praxis und Labor demonstrierten den mehr
als 200 Teilnehmern, was mit Teamarbeit in der Totalprothetik
möglich ist. Und noch etwas wurde an diesem Tag deutlich: Wer
die Spielräume in der Honorargestaltung nutzt, kann wirtschaft-
lich sehr erfolgreich sein.
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„Mit der Patientenversorgung sollten sich Zahnärzte
und Zahntechniker befassen, nicht Politiker.“ – Josef
Richter, Geschäftsführer der Ivoclar Vivadent AG
(Schaan, Liechtenstein), auf dem 2. Symposium Pro-
thetik Perspektiven am 4. Oktober in München

Mehr als 170 Besucher erfuhren beim 2. Sympo-
sium Prothetik Perspektiven von Ivoclar Vivadent
und Candulor, wie Totalprothetik erfolgreich um-
setzbar ist.


